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Große Gartenmöbel & Grill
Ausstellung in der 1. Etage

02723-9562-21

Lennestadt-Altenhundem

Glas • Porzellan • Haushaltwaren • Spielwaren • Gartenmöbel

Wintergärten
Überdachungen

www.russ-holzbau.de

RUSS Holzbau & Technik
Kalkwerk 6 – 35756 Mittenaar 

Tel. 02778 / 69948-0 

EINFACH
TIERISCH GUT!
Hast auch du ein schönes Foto von deinem liebsten „Kuscheltier“ – egal ob mit Federn, Schuppen
oder Fell – sende es an:

SWA, Postfach, 57069 Siegen, Stichwort: „einfach tierisch gut“.
Bitte vermerke auf der Rückseite den Namen, Rasse und Alter deines tierischen Mitbewohners. Wird
dein Foto in einer der nächsten Ausgaben im SWA (mittwochs) veröffentlicht, gewinnst du einen
Gutschein von den unten aufgeführten Fressnapf Märkten im Wert von 10 Euro!
(die Gutscheine werden vom Verlag versendet)

GUTSCHEINE
im Wert von 10 Euro

zu gewinnen!

Hier sind unsere Wochen-
Gewinner von...

Fressnapf Siegen-Dillnhütten 
Geisweiderstraße 163, 57078 Siegen-Dillnhütten
Fressnapf Siegen-Eiserfeld 
Eiserfelder Straße 357, 57080 Siegen-Eiserfeld
Fressnapf Kreuztal 
Hagener Straße 174, 57223 Kreuztal

Fressnapf Wilnsdorf 
Lindestraße 1, 57234 Wilnsdorf
Fressnapf Betzdorf 
Gewerbepark Struthof, 57518 Betzdorf
Fressnapf Olpe 
Ziegeleistraße 1, 57462 Olpe

Grisu
Frettchen · 5 Jahre alt

Rico u. Charly
Venezuela- u. Blaustirnamazone

5 Jahre u. 9 Jahre alt

CookieZwergkaninchen · 10 Monate alt

FÜR IHRE WERBUNG …
sind wir zur Stelle.
Anzeigen-/Beilagenkunden aus
Olpe, Wenden und Drolshagen erreichen
Herrn Sebastian Dirlenbach unter 0 27 61/94 13-22
Anzeigen-/Beilagenkunden aus: Attendorn,
Finnentrop, Lennestadt und Kirchhundem
erreichen Herrn Ingo Goßmann
unter 0 27 61/94 13-23
Sie erreichen uns auch per Fax: 02 71/59 40-2 88
oder E-Mail: anzeigen@swa-wwa.de

Hoffnung wärmte den Hals nicht
Attendorner Schüler ansonsten begeistert vom Ökumenischen Kirchentag

München/Attendorn. Nach
zehn Stunden Busfahrt kehrten
am Sonntag 50 Schülerinnen
und Schüler des St.-Ursula-
Gymnasiums Attendorn müde
und erschöpft, aber voller guter
Eindrücke vom 2. Ökumeni-
schen Kirchentag in München
nach Attendorn zurück.

Fünf Tage lang hatten sie
den Kirchentag besucht; das
700 Seiten starke Programm-
heft bot für jeden ein passendes
Angebot. Nach dem Eröff-
nungsgottesdienst starteten ei-
nige von Donnerstag bis Sams-
tag jeweils mit einer Bibelar-
beit in den Tag, andere gingen
zu thematischen Vorträgen und
Diskussionen, wobei viele
Schüler besonders daran inte-
ressiert waren, die am Kirchen-

tag beteiligten Politiker zu hö-
ren. Manchmal standen sie vor
überfüllten Hallen, aber einige
schafften es gerade eben noch
hineinzukommen, beispielswei-
se in den Vortrag der Bundes-
kanzlerin zum Thema „Hoff-
nung in Zeiten der Verunsiche-
rung“. Begeistert waren die
Schüler von den Konzerten
und von den spitzfindigen Ge-
danken eines Eckart von
Hirschhausen oder anderer Ka-
barettisten. Aber die Jugend-
lichen setzten mit dem Besuch
der „Nacht der Lichter“, eines
Abendgebetes mit Brüdern aus
der Ökumenischen Gemein-
schaft von Taizé, auch spiritu-
elle Akzente. Außerdem bietet
eine Stadt wie München natür-
lich gerade für junge Menschen

aus dem Sauerland viele neue
Erlebnisse und Erfahrungen.
Dabei stellten sie sich aber
auch den nachdenklich stim-
menden Orten, wenn einige
zum Beispiel das ehemalige
Konzentrationslager Dachau
besuchten.

Auch das Gemeinschaftsle-
ben kam nicht zu kurz, schließ-
lich war man gemeinsam in
einer Schule in Eglharting,
einem kleinen Ort etwas außer-
halb von München, unterge-
bracht. Jeweils 12 bis 15 Perso-
nen schlugen ihr Nachtquartier
in einem Klassenzimmer auf, da
kann man sich denken, dass da
nicht immer alle durchschlafen
konnten – den Schnarchern sei
Dank. Ansonsten haben es die
ehrenamtlichen Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter der be-
nachbarten katholischen Erlö-
serkirchengemeinde durch ihre
Gastfreundschaft geschafft,
dass sich die Gruppe fast wie
zuhause fühlte, heißt es im Rei-
sebericht der Schule.

Am Sonntag besuchten die
Schüler und die begleitenden
Lehrer Wolfgang Dröpper, Ma-
thias Rath, Kevin Risch den
Abschlussgottesdienst auf den
Theresienwiesn. Hier wurde
noch einmal spürbar, was das
Hauptproblem der Münchener
Tage war: es war viel zu kalt
und viel zu regnerisch. Da
konnten auch die orangenen
Schals mit der Aufschrift „Da-
mit ihr Hoffnung habt“ keine
Abhilfe schaffen. 

Trotz des kalten Wetters zeigten sich die Schüler des St.-Ursula-Gymnasiums begeistert vom Ökumenischen Kirchentag in München. 

Heute
Gespräch
Olpe. Am heutigen Mitt-
woch, 19. Mai, ist Dr. Sabine
Voß-Pfingsten zu Gast bei
den Café-Gesprächen des
Vereins „Kompetenz gegen
Brustkrebs“ in Olpe. Das
Thema lautet „Familiärer
Brustkrebs“. Dr. Voß-Pfings-
ten war Frauenärztin in At-
tendorn und selbst dreimal
an Brustkrebs erkrankt.
Nach der dritten Erkrankung
ließ sie am Zentrum für fami-
lären Brust- und Eierstock-
krebs in Köln ihr Erbgut un-
tersuchen und erfuhr, dass sie
an einem Gendefekt leidet.
Frauen mit dieser Erbanlage
erkranken im Laufe ihres Le-
bens mit einer Wahrschein-
lichkeit von 80 bis 90 Pro-
zent an Brustkrebs und von
25 bis 50 Prozent an Eier-
stockkrebs. Betroffene, An-
gehörige und Interessierte
sind eingeladen, sich in
zwangloser Runde zu infor-
mieren und auszutauschen.
Die Veranstaltung beginnt
um 16 Uhr und endet gegen
18 Uhr.

Gottesdienste
Olpe. Die Heilig-Geist-Ge-
meinde Olpe feiert Pfingsten
ihr Patronatsfest mit musika-
lisch besonders gestalteten
Gottesdiensten. Im Fest-
hochamt am Pfingstsonntag,
23. Mai um 9.30 Uhr er-
klingt Musik für Trompete
und Orgel von Ingo Samp
und Dietmar Schneider. Um
18 Uhr findet eine feierliche
Pfingtsvesper mit der Schola
Cantorum Olpe statt. Am
Pfingstmontag, 24. Mai, be-
ginnt das Festhochamt um
11 Uhr. Der Chor der Hei-
lig-Geist-Kirche, erstmals
unter der Leitung von Dieter
Moers, singt die Messe in C
von Anton Bruckner. Die
Orgelbegleitung übernimmt
hier Thomas Grütz. 

Handel & Gewerbe

Schlemmen für
die „Lebenshilfe“
Toom-Markt feiert für guten Zweck

Olpe. Der Toom-Markt Olpe
feiert in dieser Woche seinen
40. Geburtstag und überrascht
die Kunden mit vielen Ak-
tionen und Sonderangeboten.
Dabei stellt sich der Markt ge-
meinsam mit der Bäckerei Hes-
se aus Welschen Ennest auch in
den Dienst der guten Sache.

Am Samstag kam Bäcker-
meister Reinhard Hesse und
brachte eine riesige, leckere Ge-
burtstagstorte. Die Schrift aus
Zucker verriet, für wen der Erlös
aus dem Verzehr gedacht war:
„Wir backen ... Sie spenden für
die Lebenshilfe“. Peter Müller,
Kreisvorsitzender der „Lebens-

hilfe“, und ein Bewohner der
Villa Müller waren dabei, als
Reinhard Hesse und Marktleiter
Hartmut Lippe die Torte im
Zelt vor dem Toom-Markt ge-
meinsam anschnitten. Müller
freute sich riesig über die Idee
und sprach Dank für das große
Engagement aus, das sowohl der
Toom-Markt als auch die Bä-
ckerei Hesse der Einrichtung für
geistig behinderte Menschen
seit langen Jahren entgegen-
bringen. 

Auch die Kunden waren
von der Idee angetan und lang-
ten kräftig zu, um den guten
Zweck zu unterstützen. mari

Bäckermeister Reinhard Hesse (r.) und Toom-Marktleiter Hartmut
Lippe (Mi.) schnitten im Beisein von Peter Müller, Kreisvorsitzen-
der der „Lebenshilfe“, und einem Bewohner der Villa Müller die
prächtige Geburtstagstorte an. Foto: mari

Computerkurs
Für Menschen über 50 Jahre

Neu-Listernohl. Unter dem Ti-
tel „Computerkurse für Men-
schen in der zweiten Lebens-
hälfte“ bietet die Akademie
Biggesee Seminare einen Fort-
geschrittenen-Kurs von Mon-
tag, 7. Juni, bis Mittwoch, 9.
Juni an, in dem noch einige
Plätze frei sind. 

Der Kurs ist vor allem als
Vertiefungskurs konzipiert, in
denen die Teilnehmer schon

über einige, wenn auch geringe
Grundkenntnisse verfügen soll-
ten. Der Kurs wendet sich spe-
ziell an Interessierte über 50,
die nur wenig Erfahrung im
Umgang mit Computer und In-
ternet haben. 

Zum Einsatz kommt das
neue Betriebssystem Windows 7
von Microsoft. Nähere Informa-
tionen und Anmeldung unter
� (0 27 22) 7 09-0.

Aus der VHS

Projekte managen
Olpe. Im Seminar „Projektmanagement“ der KVHS Olpe
werden am Samstag, 29. Mai, die Grundlagen des Projekt-
managements vermittelt. Neben Themen wie Projektarbeit,
-ziele, -phasen und -kontrolle erlernen die Teilnehmer die
Anwendung der wesentlichen Methoden zur Projektplanung
und Projektsteuerung. Das Seminar (O509046) findet von
8.30 bis 16.45 Uhr im KVHS-Gebäude in Olpe statt. Infos
und Anmeldung unter � (0 27 61) 92 36 30. 

„Malen wie die Großen“
Olpe. „Malen wie die Großen“: In diesem Samstagskurs der
Volkshochschule können sich die Teilnehmer genauer mit
ihrem (Lieblings-)Künstler befassen und sich durch verschie-
dene Bildverfahren näher mit einem seiner Werke beschäfti-
gen. Es wird verfremdet, erweitert, bemalt, kopiert oder neu
interpretiert. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Der Kurs
(O205126) findet am Samstag, 29. Mai, 9.30 bis 18 Uhr, im
Berufskolleg in Olpe statt. Infos zum Kurs und zu den mitzu-
bringenden Materialien sowie Anmeldung unter �
(0 27 61) 92 36 30. 

Nie mehr sprachlos
Olpe. Jeder kennt die Erfahrung: Da fällt einem die passende
Antwort wieder zu spät ein! Doch die Situation ist nicht
zwingend. Schlagfertigkeit ist nicht angeboren, sondern er-
lernbar. Ob diplomatisch, witzig oder aggressiv – in allen
Situationen eine passende Antwort zu geben, ist Ziel des
Trainings der Schlagfertigkeit, das die Volkshochschule des
Kreises Olpe am Samstag, 29. Mai, anbietet. Das Seminar
(O510076) findet von 9 bis 18 Uhr im KVHS-Gebäude in
Olpe statt. Anmeldung unter � (0 27 61) 92 36 30. 
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